
Hirtenstimme  

Es gibt keine Maikäfer mehr. Brauchen wir Maikäfer? Rebhühner und 
Feldlerchen sterben aus. Brauchen wir Feldlerchen? Volkskirchen 
werden zu Auslaufmodellen. Es hagelt Kirchenaustritte. Brauchen wir 
Volkskirchen? Die Anzahl der bekennenden Christen schrumpft. Es 
gibt nur noch eine kleine Herde. Der gute Hirte wird überschrien oder 
totgeschwiegen. Brauchen wir Jesus?


Unzählige Stimmen prasseln heute auf und nieder, Sie wollen uns 
beeinflussen und die Richtung weisen. Falsche Hirten bestimmen den 
Kurs und ziehen die Herde auf den breiten Weg, der ins Verderben 
führt. Der Schöpfer der Welt wird nicht mehr gebraucht. Die 
Menschen sind selbst in der Lage, den Planeten Erde zu retten. Auch 
ohne Gott und Sonnenschein fahren wir die Ernte ein. Die Stimme des 
guten Hirten hört man nicht, will man nicht und braucht man nicht. Sie 
stört nur. 


Aber es gelingt nicht, den guten Hirten mundtot zu machen. Er redet 
auf mancherlei Weise. Seine Schafe hören ihn und folgen ihm. Sie 
kennen ihn und er erkennt sie. Er führt sie durch das dunkle Tal zum 
frischen Wasser. Sie werden Gutes und Barmherzigkeit empfangen. 


Die Menschen müssen auf die Stimme des guten Hirten hören. Das ist 
unsere Aufgabe als Christen, ihnen dabei zu helfen. Die vielen 
Stimmen der falschen Hirten führen weg von Gott in die Dunkelheit. 


Suche Jesus und sein Licht, alles andre hilft dir nicht. 



